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Mahner finden kein Gehör 
 

Kritische Fragen an die neue Mehrheitsfraktion in der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg 

 
Medi-Verbund und Hausärzteverband (HÄV) setzten ihr Personalkonzept gegen die kritischen 
Stimmen und Vorbehalte vieler Delegierter in der ersten Sitzung der neu gewählten Vertreter-
versammlung am 22.9.2010 durch.  
 
Mit Dr. Frank Braun (HÄV) und Dr. Anne Gräfin Vitzthum (Medi) stellen sie in Zukunft bei-
de Vorsitzenden der Vertreterversammlung. Gleichzeitig ebneten sie in der Vertreterver-
sammlung auch schon den Weg für die Wahl von Dr. Norbert Metke (Medi) und Dr. Johannes 
Fechner (HÄV) zum Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung. 
 
Gegen die von HÄV und Medi aufgestellten Kandidaten warfen die bisherige VV-
Vorsitzende Dr. med. Birgit Clever und der Kinder- und Jugendmediziner Dr. med. Roland 
Fressle ihren Hut in den Ring und nutzten die Kandidatenvorstellung für eine fundierte Kritik. 
Bei der jetzigen personellen Konstellation könnte die wichtigste Aufgabe der VV und ihrer 
Vorsitzenden, die Kontrolle des Vorstands, in ein Glaubwürdigkeitsproblem geraten. 
 
Frau Clever mahnte die Kandidaten der Mehrheitsfraktion: „Sie werden niemals in der Lage 
sein, Zweiflern zu vermitteln, dass die KV bei dieser personellen Besetzung Politik zugunsten 
aller Ärzte und nicht zugunsten spezifischer Interessensgruppen macht.“ Die heutige politi-
sche Lage erfordere es, die Verantwortung für die KV-Politik auf mehr Schultern zu verteilen, 
als auf die Repräsentanten von Medi und HÄV. Mit dem angestrebten Personaltableau seien 
im Übrigen die proklamierten Ziele der verbesserten Transparenz und breiten Kollegenbetei-
ligung von vornherein zum Scheitern verurteilt. 
 
Auch Herr Fressle, der sich als stellvertretender VV-Vorsitzender bewarb, forderte:  
„Die KV muss reformiert und damit wieder gestärkt werden, denn sie muss wieder zum Ver-
treter einer geeinten Ärzteschaft werden - über alle Fach- und Hausarztgrenzen hinweg!“ 
Fressle verstand seine Kandidatur als Angebot für eine breite Zusammenarbeit aller Listen. 
Dieses Angebot wurde jedoch  durch das Festhalten von  Medi und HÄV am abgesprochenen 
Vorgehen  fürs Erste zurückgewiesen. 
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